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Nutzungsbedingungen TU Graz Repository (InvenioRDM) 

 

Nutzungsbedingungen 

 

 

Das TU Graz Repository (basierend auf InvenioRDM) unterliegt folgenden Nutzungsbedingungen, welchen Sie mit 

der Nutzung ausdrücklich zustimmen (im Folgenden nur Repository genannt). Bitte beachten Sie, dass dies nur für 

den Bereich „Forschungsergebnisse“ des Repository gilt und nicht für die Bereiche „Publikationen“ oder 

„Bildungsinhalte“: 

 

I. Nutzungsberechtigung 

Das Repository kann ausschließlich von registrierten Personen zum Zwecke der Veröffentlichung von 

Forschungsdaten verwendet werden. Angehörige der TU Graz (Bedienstete, Forschende und Studierende) mit einem 

aktiven TU Graz Benutzerprofil sind automatisch davon eingeschlossen. Externe Personen, die beispielsweise über 

eine Projektkooperation Zugang benötigen, können um ein eingeschränktes TU Graz Benutzerprofil anfragen. 

 

II. Ende der Nutzungsberechtigung 

Nach Verlust des Benutzerprofils am System (z.B. im Falle einer Beendigung des Studiums bzw. des 

Arbeitsverhältnisses) ist der Zugriff auf nicht öffentlich zugängliche Daten am System nicht mehr möglich. Es liegt in 

der Eigenverantwortung der Nutzenden, die Zugriffsrechte auf die Daten zu übergeben. 

 

III. Veröffentlichungen und Communities 

Einträge am Repository dürfen selbstständig von den Nutzenden erstellt werden und müssen einen begleiteten 

Kuratierungsprozess1 durchlaufen, bevor sie veröffentlicht werden. Die Sichtbarkeitseinstellungen und 

Lizenzbedingungen des betreffenden Eintrages dürfen ebenfalls selbstständig von Nutzenden gewählt werden, 

müssen aber mit den vertraglichen Vereinbarungen und/oder datenschutzrechtlichen Verpflichtungen in Einklang 

stehen. Nutzenden steht es auch frei, ihre Einträge bei jeder verfügbaren Community des Repository einzureichen. 

Administrierende einer Community des Repository tragen für die Einträge in ihrer Community eine Mitverantwortung 

und bestätigen selbstständig, ob ein Eintrag Teil ihrer Community wird oder nicht. Im Falle des Endes der 

Nutzungsberechtigung der einreichenden Person geht die Verantwortung für die Verwaltung des entsprechenden 

Eintrags vollständig auf die betroffene Community-Administration über. Bei der Verwendung von Repositorien für 

Forschungsdaten ist die gute wissenschaftliche Praxis zu beachten (siehe Satzungsteil Wissenschaftliche und 

Künstlerische Integrität, § 5, im Besonderen Absatz 2)2. Bitte bedenken Sie dies bei der Verwendung des TU Graz 

Repository. 

 

IV. Verwertungsrechte 

 

Die Nutzenden versichern, dass sie die Verwertungsrechte der hochgeladenen Medienobjekte besitzen, dazu 

berechtigt sind, das betreffende Medienobjekt hochzuladen und die Nutzungsrechte einräumen. Die Nutzenden sind 

ausschließlich für die Inhalte, die sie auf TU Graz Repository hochladen, verantwortlich und halten die TU Graz im 

Zusammenhang mit der Nutzung des Dienstes schad- und klaglos. 

 

 
1 Bardel, A., Eckhard, D., & Jean-Quartier, C. (2025). TU Graz Repository: Curation Workflow - Deposition and Appraisal. Graz 

University of Technology. https://doi.org/10.3217/ffg20-eq803 
2https://tu4u.tugraz.at/fileadmin/public/Studierende_und_Bedienstete/Satzung_und_Geschaeftsordnungen_der_TU_Graz/Satzungs

teil_Wissenschaftliche_und_Kuenstlerische_Integritaet.pdf 
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V. Personenbezogene Daten1 

 

Die Nutzenden müssen sicherstellen, dass ihre Inhalte mit geltenden Gesetzen übereinstimmen, einschließlich, aber 

nicht beschränkt auf, Privatsphäre, Datenschutz und geistige Eigentumsrechte. Darüber hinaus gilt, dass Daten, bei 

denen es sich um personenbezogene Daten besonderer Datenkategorien (sensible Daten)2 handelt, entweder in 

angemessenem Umfang pseudonymisiert3 oder vollständig zustimmungsfrei gemacht werden. 

 

VI. Rechtsgrundlage der Daten 

 

Die Daten werden auf einer oder mehrere der folgenden Rechtsgrundlagen verarbeitet: 

 

a) Einwilligung: Die betroffene Person hat ihre Einwilligung zu der Verarbeitung der sie betreffenden 

personenbezogenen Daten für einen oder mehrere bestimmte Zwecke gegeben (Art 6 Abs. 1 lit a DSGVO). 

 

b) Vertrag: Die Verarbeitung ist für die Erfüllung eines Vertrags, dessen Vertragspartei die betroffene Person 

ist, oder zur Durchführung vorvertraglicher Maßnahmen erforderlich, die auf Anfrage der betroffenen Person 

erfolgen (Art 6 Abs. 1 lit b DSGVO). 

 

c) Öffentliches Interesse: Die Verarbeitung ist für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich, die im 

öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen 

übertragen wurde (Art 6 Abs. 1 lit e DSGVO). 

 

d) Berechtigtes Interesse: Die Verarbeitung ist zur Wahrung der berechtigten Interessen des 

Verantwortlichen oder eines Dritten erforderlich, sofern nicht die Interessen oder Grundrechte und 

Grundfreiheiten der betroffenen Person, die den Schutz personenbezogener Daten erfordern, überwiegen, 

insbesondere dann, wenn es sich bei der betroffenen Person um ein Kind handelt (Art 6 Abs. 1 lit f DSGVO). 

 

VI. Weiterverarbeitung personenbezogener Daten 

 

Werden personenbezogene Daten nach Erreichen des Zwecks, für den sie verarbeitet wurden, weiterverarbeitet, 

müssen die betroffenen natürlichen Personen über diese Weiterverarbeitung ihrer Daten informiert werden, sofern 

die Weiterverarbeitung nicht von der Rechtsgrundlage des ursprünglichen Verarbeitungszwecks umfasst ist. Eine 

Weiterverarbeitung für im öffentlichen Interesse liegende Archivzwecke, für wissenschaftliche oder historische 

Forschungszwecke oder für statistische Zwecke gilt gemäß Art 5 Abs. 1 lit. b iVm 89 Abs. 1 DSGVO nicht als 

unvereinbar mit den ursprünglichen Zwecken („Zweckbindung“). 

 

VII. Nutzung von Inhalten 

 

Der Zugang zu TU Graz Repository und allen Inhalten wird auf einer Ist-Basis bereitgestellt. Die Nutzenden der Inhalte 

müssen die geltenden Lizenzbedingungen einhalten. Das Herunterladen und die Nutzung von Inhalten von TU Graz 

Repository überträgt keine geistigen Eigentumsrechte an den Inhalten an die Nutzenden. 

 

VIII. Änderungen, Löschungen und Einschränkungen 

 



 

 

Stand 03/2026 

Nutzungsbedingungen TU Graz Repository (InvenioRDM) 

 

Die TU Graz behält sich das Recht vor, ohne vorherige Mitteilung, nach eigenem Ermessen und ohne Haftung, (i) zu 

ändern, zu löschen oder den Zugang zu Inhalten zu sperren, die sie als unangemessen oder unzureichend geschützt 

erachtet und (ii) den Zugang von Benutzenden einzuschränken oder zu entfernen, wenn sie der Ansicht ist, dass die 

Nutzung von TU Graz Repository ihren Betrieb stört oder gegen diese Nutzungsbedingungen oder geltende Gesetze 

verstößt. 

 

IX. Wartung, Benachrichtigungen und Support 

Es finden regelmäßig Wartungsarbeiten statt, die mit einer Betriebsunterbrechung einhergehen. Diese werden in der 

Weboberfläche des Repository - bei kritischen Sicherheitsupdates auch kurzfristig - angekündigt. Des Weiteren 

erhalten sie bei wichtigen Informationen zum System unregelmäßig Nachrichten über ihre hinterlegte E-Mail-Adresse. 

Bei Fragen, Problemen oder Systemstörungen wenden Sie sich bitte an rdmteam@tugraz.at. 

 

X. Änderung der Nutzungsbedingungen 

 

Die TU Graz hält sich das Recht vor, die Nutzungsbedingungen jederzeit und ohne Ankündigung zu ändern und die 

aktuelle Fassung im TU Graz Repository zu veröffentlichen. 

 

1„personenbezogene Daten“ gemäß Art 4 Z 1 DSGVO: alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder 

identifizierbare natürliche Person beziehen; als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt 

oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu 

Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen, die Ausdruck der 

physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser 

natürlichen Person sind, identifiziert werden kann.  

 

2„Besondere Kategorien von personenbezogenen Daten“ gem Art 9 DSGVO sind Daten, aus denen die rassische 

und ethnische Herkunft, politische Meinungen, religiöse oder weltanschauliche Überzeugungen oder die 

Gewerkschaftszugehörigkeit hervorgehen, sowie zählen darunter die Verarbeitung von genetischen Daten, 

biometrischen Daten zur eindeutigen Identifizierung einer natürlichen Person, Gesundheitsdaten oder Daten zum 

Sexualleben oder der sexuellen Orientierung einer natürlichen Person. 

 

3„Pseudonymisierung“ gemäß Art 4 Z 5 DSGVO: die Verarbeitung personenbezogener Daten in einer Weise, dass 

diese Daten ohne Hinzuziehung zusätzlicher Informationen nicht mehr einer spezifischen betroffenen Person 

zugeordnet werden können, sofern diese zusätzlichen Informationen gesondert aufbewahrt werden und 

technischen und organisatorischen Maßnahmen unterliegen, die gewährleisten, dass die personenbezogenen 

Daten nicht einer identifizierten oder identifizierbaren natürlichen Person zugewiesen werden. 


